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 Mir Hochfürstlich-Heßischen gnädigstem Privilegio.

Citatio EdiEtalif•

i) k^emnach Johann Gabriel von Schneen, aus Lütjenschneen hiesigen Amts des Johann Georg
^ von Schneen Sohn, und des Heinrich David von Schnee» Grossohn, am i. Januar. 1710
gebvhren,im Jahre 1734 oder 1735 Anen Wohnort verlassen, und seitdem von ihm nichts bekannt
geworden; so wird, da derselbe nunmehro das yote Jahr voUig erreichet hat, mithin pro mor
tuo anzusehen ist, auf Ansuchen der^Uoäial-Erben des gedachtemJohann Gabriel von Schneen
dieser, oder dessen etwanige würkliche LeibeS oder TestamentErben, hiedurch verabladet, binnen
z Monaten^ dato und spätestens am r. Jun. dieses Jahrs, allster legitime zu erscheinen und das
durch eine von Amtswegrn besorgte Curatel ziemlich/beträchtlich gewordene Vermögen in Em
pfang zu nehmen, in widrigen er pro mortuo erkläret und selbiges dessen Allodial- unblmestat-
Erben verabfolget werden soll, vecretnm in judicio Friedland im Fürftenthum Göttingen den
7. Febr. &gt;78l. Rönigl. Churfürst!. Amt. I. C. Voigt, A. w. Augspurg.

Verpacht - Sachen.

i) Die den soten Nov. a. c. pachtlos werdende Herrschaft!, an der Schwalm gelegene, nachdem
heztern Krieg von Grund auf neu erbaute Mühle dahier, aus 3 Mahlgängen, einer Schlag,

Schneide-und einer noch nicht in völligen Stand gesetzten Walkemühle bestehend, soll Donners-
Äa tag


